
Samstag, 08.12.2007 
 
Der Samstag ist ins Wasser gefallen: Er 
beginnt mit strömendem Regen in Viana. 
 
Nachmittags: strömender Regen am Strand 
von Mussulo. Meine Fotokamera blieb 
zuhause. Deshalb keine Fotos.  
 

 
Strömender Regen 
 
Stattdessen eine Kurzzusammenfassung der 
Ereignisse: Warmer Regen fiel auf mein 
Haupt, auf meine Klamotten, auf meinen 
Körper...  
 
Abends: Strömender Regen in Viana: 
während draußen viele Autos und Menschen 
im Morast stecken, bin ich live auf 
Sendung bei Radio Despertar. Die Sendung 
läuft zwischen 20 und 23.00 Uhr und wird 
von Alberto Nunes moderiert... 
 

 
Alberto Nunes 
 
Ich war der „Stargast“, der immer mal 
wieder seine Eindrücke von Angola und 
von Luanda beschreiben durfte.  
Eine Viermillionenmetrople :) hörte mir 
zu, als ich eine Liebeserklärung an die 
"Zungueiras", die Straßenverkäuferinnen, 
von Luanda aussprach: sie sind die 
wahren Heldinnen dieser Stadt. 
 

  
Zungueiras 
 
Sie transportieren ihre Waren auf dem 
Kopf, durchstreifen die ganze Stadt, 
meist zu Fuß, manchmal im Sammeltaxi, 
und sie tragen ihre kleinen Kinder auf 
dem Rücken...  
 

 
Zungueiras 
 
Sie decken sich auf dem "Roque 
Santeiro", dem größten Markt Afrikas, 
mit Waren ein und verkaufen sie dann auf 
den Straßen. Überlebenskünstlerinnen im 
Kampf gegen den Straßenverkehr, immer 
auf der Hut vor der Polizei... Sie 
beherrschen die Parallelwirtschaft 
Angolas. Ohne sie gäbe es im potenziell 
reichen Angola eine Hungerkatastrophe. 
 

 
Zungueira 



Sonntag, 09.12.2007 
 
Der Sonntag: ein sonnendurchfluteter 
Tag. Ich schlafe lange, obwohl die Sonne 
mein Zimmer im Sturm erobert und 
besetzt. 
 

 
Bom Jesus 
 
Dann geht´s mit Lito, dem Fahrer von 
Radio Despertar nach "Bom Jesus", ein 
kleiner Ort in der Provinz Bengo, am 
Ufer des Rio Kwanza gelegen...  
 
 
 
Hier einige Impressionen von Bom 
Jesus... 
 

 
Idylle in Angola: Bom Jesus 
 
 

 
Bom Jesus  

 
Reinigung am Flussufer 
 

 
Jeans überall… 
 

 
Angolas Menschen 
 

 
Entspannung am Flussufer 



 
Sagenhafter Ausblick ... 
 

 
... und gut gelaunte Menschen… 
 

 
 
Nach einem Picknick, ging es weiter nach 
Catete... 
 

 

 
Wo Lokomotiven Ihre letzte Ruhe finden… 
 

..bis auf die Teile die man noch 
verwenden kann. 
 

 
Siedlung in Catete... 
 
 


